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Wichtige Notrufnummer: 

Die Einsätze der Notärzte laufen über die Rettungsleitstelle 

unter der Nummer 112 (bei lebensbedrohlichen Erkrankungen), die  

des Bereitschaftsdienstes hingegen über die KVB-Zentralen unter der  

Nummer 116 117 (bei nicht lebensbedrohlichen Erkrankungen). 

 

Giftnotrufzentrale München: 089/19240 

Nächste Notdienst Apotheke: 0800/00 22 8 33 

 

 

Entsorgungstermine 

Hausmüll: 02.04., 15.04., 29.04., 13.05., 28.05., 10.06.  

Biotonne: 01.04., 14.04., 28.04., 12.05., 27.05., 09.06. 

Gelber Sack:  01.04., 28.04., 27.05. 

Problemmüll: 23.06. (am Wertstoffhof) 

 

Impressum: Gammelsdorfer Gemeindeblatt 

V.i.S.d.P.: 1. Bürgermeister der Gemeinde Gammelsdorf, Paul Bauer 

Redaktion: Markus Riedl (riedl_markus@hotmail.com, 0179/2163773) 

Druck: Moosburger Druckhaus 

 

 

Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe: 13. Juni 2016 
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Die Gemeinde teilt mit 
 

 

Öffentliche Sprechzeiten 

 

Kanzleistunde von 1. Bürgermeister Paul Bauer, immer Mittwoch von 

18.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der 

Gemeindekanzlei Gammelsdorf 

Am Bachberg 4 

85408 Gammelsdorf 

Telefon: 08766 / 258 

Änderungen werden in der Tagespresse bekannt gegeben. 

 

 

Vorläufige Sitzungstermine des Gemeinderats 

 

21.04.2016, 17.05.2016, 21.06.2016, 19.07.2016, 20.09.2016  

 

Die Bürgerversammlung 2016 findet am 14.04.2016 um 19:30 Uhr 

im Gasthaus Pichlmeier statt. 

 

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie hierzu auch die aktuellen 

Pressemitteilungen. 

 

 

Einweihung Kirchenmuseum 

 

Die Kirchenmodelle der Gemeindekirchen, die aufgrund der Feier  

„700 Jahre Schlacht bei Gammelsdorf“ gebaut wurden, haben endlich 

ein gemeinsames Zuhause. In einem Seitengebäude im Hof der Fami-

lie Pichlmeier an der Hauptstraße hat die Gemeinde seit 2015 einen 

Teil angemietet und zu einem kleinen Museum ausbauen lassen. 

Nachdem nun alle Kirchen Ihren Platz gefunden haben, will es die 

Gemeinde zum Anlass nehmen, um diesen Ausstellungsraum zum 

ersten Mal offiziell zu öffnen. 
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Am 12. Juni dieses Jahres wird nach dem Sonntagsgottesdienst eine 

Segnung dieses Raumes durch Herrn Pfarrer Stupak durchgeführt 

und das Tor für alle Gemeindebürger geöffnet.  

Im Anschluss daran findet ein Weißwurstfrühschoppen im Gasthaus 

Pichlmeier statt.   

 

 

Aktion Saubere Landschaft 

 

Am Samstag, den 12.03.2016 fand wieder einmal die Aktion Saubere 

Landschaft statt. An dieser Aktion beteiligten sich die Grundschüler mit 

dem Schulleiter Herrn Gumberger, die örtlichen Vereine, einige Asyl-

bewerber und noch weitere Gammelsdofer Gemeindebürger. Insge-

samt waren ca. 80 Personen an dieser Veranstaltung beteiligt, bei de-

nen sich die Gemeinde Gammelsdorf herzlich bedanken möchte.  

 

 

Beschilderung Briefkasten 

 

Wir bitten alle Gemeindebürger, die Beschilderungen auf den Brief-

kästen zu kontrollieren. Fehlende Beschilderungen erschweren die 

Arbeiten der Postboten und Zeitungsausträger.  

 

 

Die Verwaltungsgemeinschaft teilt mit 
 

 

Fundbüro 

 

Falls Sie etwas gefunden bzw. verloren haben, setzen Sie sich bitte mit 

Herrn Grohmann 

Tel. 08764/89-50 

E-Mail: grohmann@mauern-verwaltung.de 
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Die Verwaltungsgemeinschaft teilt mit 
 

 

während unserer Öffnungszeiten Montag bis Freitag von 8.00 bis 

12.00 Uhr und zusätzlich am Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr in 

Verbindung. 

 

 

MVV-Angebotserweiterung der Buslinie 683 

 

MVV-Angebotserweiterung der Buslinie 683  
 

Zum neuen Fahrplanwechsel vom 13. Dezember 2015 wurde nun das 

Angebot der Buslinie 683 erweitert, was zu folgenden Neuerungen im 

MVV-Regionalbus-Angebot führt: 

 
683 Mainburg - Rudelzhausen – Hörgertshausen – Moosburg 

 
 Künftig verkehren die Busse von Montag bis Freitag um 6.42 Uhr 

von Gammelsdorf über Hörgertshausen und Mauern bis  
„Moosburg, Bahnhof" 

 Sie verkehren außerdem an Schultagen um 13.55 Uhr  
von „Moosburg, Bahnhof" – ebenfalls über Hörgertshausen und 
Mauern – nach Gammelsdorf. 

 Die Fahrt um 15.58 Uhr ab „Moosburg, Bahnhof" wird über  
Hörgertshausen hinaus bis Gammelsdorf verlängert. 

 Die bisher in Hörgertshausen beginnende Fahrt um 16.41 Uhr 
startet bereits um 16.29 Uhr in Gammelsdorf. 

 Der neue Fahrplan der MVV-Regionalbuslinie 683 enthält außer-
dem insgesamt zwölf neue Fahrten zwischen Hörgertshausen und 
Nandlstadt. 

 

Speziell für diese Neuerungen liegen Mini-Fahrpläne im Foyer des 

Rathauses, Schloßplatz 2, Mauern, während der allgemeinen Öff-

nungszeiten zur Abholung bereit. 

 

Alle Verbindungen finden Sie in der MVV-Fahrplanauskunft. 

 

 

http://www.mvv-muenchen.de/
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Die Verwaltungsgemeinschaft teilt mit 
 

 

Mikrozensus 2016 

 

Auch im Jahr 2016 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet 

wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem 

Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayeri-

schen Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe des Jahres 

rund 60 000 Haushalte in Bayern von besonders geschulten und zu-

verlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen 

und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrem Pendlerverhal-

ten befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach 

dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.  

Im Jahr 2016 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wie-

der der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhe-

bung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung 

werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche und 

soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Fami-

lien, ermittelt.  

Der Mikrozensus 2016 enthält zudem noch Fragen zum Pendlerver-

halten der Erwerbstätigen sowie der Schüler und Studierenden. Ne-

ben dem hauptsächlich benutzten Verkehrsmittel auf dem Weg zur 

Arbeits- oder Ausbildungsstätte werden auch die Entfernung und der 

Zeitaufwand für den Weg dorthin erhoben. Die durch den Mikrozensus 

gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche 

und politische Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von großer 

Bedeutung.  

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, finden die 

Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. 

In Bayern sind demnach bei rund 60 000 Haushalten, die nach einem 

objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt 

wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen.  

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist 

aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig 

und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewon-

nenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertra-

gen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte 
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Die Verwaltungsgemeinschaft teilt mit 
 

 

 auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund be-

steht für die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festge-

legte Auskunftspflicht, und zwar für bis zu vier aufeinander folgende 

Jahre. Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebun-

gen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Inter-

viewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten 

zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des Landes-

amts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt 

an der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das 

Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das Lan-

desamt einzusenden.  
Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die im 

Laufe des Jahres 2016 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung 

erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen  

 

 

B11 wir zur Staatsstraße 2350 

 

Viele Baumaßnahmen wegen Abstufung der B 11 zur Staatsstraße 

2350 

 

Die Bundesstraße 11 wurde zwischen München und Moosburg 

zum Jahreswechsel zur Staatsstraße 2350 abgestuft. Da die Stra-

ße in einem ordnungsgemäßen Zustand übergeben werden 

muss, stehen dieses Jahr noch einige Sanierungen an. 

 

Zwischen München und Freising verliefen mit der Autobahn A 92, der 

Bundesstraße 11 und der Bundesstraße 301 gleich drei Bundesstra-

ßen in einem relativ schmalen Korridor. Bei einer Überprüfung der 

Anforderungen an das Bundesfernstraßennetz hat der Bund entschie-

den, dass die B 11 zukünftig nicht mehr als Bundesstraße vorgehalten 

werde muss. Deshalb wurde die B 11 zwischen München und der 

Autobahnanschlussstelle Moosburg-Nord mit Wirkung zum Jahres-

wechsel zur Staatsstraße 2350 abgestuft. 
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Im Zusammenhang mit der Abstufung ist die Straße in einem ordnungs-

gemäßen Zustand zu übergeben. Deshalb werden in diesem Jahr nach-

träglich zur Abstufung noch Baumaßnahmen auf der ehemaligen B 11 

durchgeführt, die letztes Jahr nicht mehr abgewickelt werden konnten. 

Eine Ausnahme gibt es jedoch: In Freising zwischen den beiden Ab-

zweigungen der B 301 wird die ehemalige B 11 nicht zur Staatsstraße 

abgestuft, sondern lediglich zur B 301 umbenannt. So wird das durch-

gehende Netz der Bundesstraßen beibehalten. Die Umstufung ist 

allerdings auch auf diesem Teilstück absehbar. Sobald die Nordost-

umfahrung Freising als B 301 eröffnet wird, werden auch die verblie-

benen Bundesstraßenbereiche in Freising abgestuft. 

Umstufung allgemein eine derartige „Umstufung" ist im Straßenrecht 

gängige Praxis, so wird beispielsweise bei jeder neu gebauten Orts-

umfahrung die verbleibende Ortsdurchfahrt zu einer niedrigeren Stra-

ßenklasse abgestuft. Für den Autofahrer hat dieser Verwaltungsakt 

allerdings kaum Auswirkungen, schließlich bleibt die abgestufte Stra-

ße wie gewohnt bestehen. Durch die Umstufung ändert sich lediglich 

die Straßenbaulast, was bedeutet, welche Behörde für Unterhaltung 

und Instandhaltung verantwortlich ist. Die wichtigsten Änderungen für 

die tägliche Benutzung sind höchstens, bei den Verkehrsnachrichten 

den neuen Namen der täglich genutzten Straße zu kennen. 

 

 

Vereine und Verbände 
 

 

Grundschule Gammelsdorf 

 

Schullandheim 4. Klasse 

Vom 5. bis zum 7.Oktober stand der 

Schullandheimaufenthalt der 4. Klassen 

auf dem Programm. Die Klasse fuhr mit 

Frau Parchatka mit dem Busunterneh-

men Unger zur Burg Saldenburg in den 

Bayerischen Wald.  
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Vereine und Verbände 
 

 

Am Montag stand nach der 

Ankunft zunächst eine 

Burgerkundung auf dem 

Programm. Am Nachmittag 

machte die Klasse einen 

Spaziergang zu einem na-

hegelegenen Weiher. Dort 

konnten die Schüler am 

Wasser und am Holzpira-

tenschiff ausgiebig spielen. 

Das Highlight am Abend 

war ein wunderbares Lagerfeuer. Am Dienstag schien die Sonne, 

deshalb wurde eine längere Wanderung zu einem Wildgehege unter-

nommen. Der Tag endete mit einem vergnüglichen Spieleabend.  Am 

nächsten Tag besuchte die Klasse vor der Heimreise noch das Bau-

ernhofmuseum in Tittling. Um 17 Uhr kamen alle wieder gesund in der 

Schule an.  

 

 

Heilige Elisabeth 

 

Am Freitag, den 13.November 

kam Frau Hämmerl mit ihrem 

Figurentheater an die Schule 

und erzählte die Legende von 

der Hl. Elisabeth von Thüringen 

mit ihren wunderschönen 

selbstgebastelten Puppen. Es 

war wie jedes Jahr ein tolles 

Vergnügen, ihr bei ihrer sensib-

len und emotionalen Auffüh-

rung zuzusehen und auch 

selbst in die Geschichte ein-

tauchen und mitwirken und mit-

fühlen zu können. 
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Vereine und Verbände 
 

 

Der Nikolaus war da – vorbildliche Integration in Gammelsdorf 

 

Zu den Kindern der Grundschule Gam-

melsdorf kam am Freitag, den 4. De-

zember überraschend hoher Besuch.  

 

Der heilige Bischof Nikolaus aus Myra, in 

der heutigen Türkei, mit perfektem baye-

rischem Dialekt, machte einen Abstecher 

zu den Kindern der Grundschule.  

 

Dort wurde er auch noch von weiteren 

Besuchern freudig erwartet: Zwei syri-

sche und ein afghanischer Zuschauer 

aus Wang, die sich für unsere Riten und 

Bräuche interessieren, kamen in Begleitung einer Schülermutter. 

 

Nachdem allen Anwesenden die Geschichte vom heiligen Nikolaus 

erzählt wurde, wurde er mit einem passenden Lied herzlichst begrüßt! 

 

Die Kinder der zweiten Klasse gaben einige Nikolaussprüche aus 

verschiedenen Ländern auf Deutsch zum Besten, die neuen ausländi-

schen Kinder trugen gekonnt Weih-

nachtsgedichte und -lieder in ihrer 

Heimatsprache vor. 

 

Anschließend sangen alle das einge-

übte Adventslied „Staad, staad, jetzt 

is‘ Advent!“. Besonderen Applaus 

erhielten auch einige Solisten für ihre 

musikalischen Darbietungen mit ihren 

Instrumenten (Flöte, Gitarre, Klavier, 

Trompete). 
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Als Geschenk an die Kinder und die Schulgemeinde verteilte sich der 

heilige Mann selbst klein in Schokoladenform. Selbstverständlich 

überreichte er den drei Besuchern auch einen Schokoladen Nikolaus 

(mit dem nett gemeinten Hinweis: „Brav sei!") 

 

Als verdienten Lohn für ihre Bemühungen konnten sich die Schüler im 

Anschluss an einer ausnahmsweise ungesunden Pause mit Leckerei-

en wie Lebkuchen, Kinderpunsch und Plätzchen, die der Elternbeirat 

für sie organisiert hat, stärken. 

 

 

Die Heilige Nacht – von Ludwig Thoma 

 

Am Abend des 18. Dezembers um 18 Uhr führten alle Kinder mit Un-

terstützung ihrer Klassenleiter/-innen die Heilige Nacht von Ludwig 

Thoma auf. Da es dieses Jahr keine AG Schulspiel gab, wurde das 

Stück in 4 Szenen auf 4 Klassen aufgeteilt und jede Klasse trug die 

Verantwortung für diesen Teil. So kam es dazu, dass es 4 verschie-

dene Josefs und Marias gab, die allerdings an ihren gleichen Kleidern 
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leicht zu erkennen waren. Durch die Geschichte führte Herr Gumber-

ger als Vorleser im schönsten bayerischen Dialekt. Zwei Kinder aus 

der vierten Klasse lasen ihre Szene selbst. Am Ende des gelungenen 

und besinnlichen Spieles zogen die Kinder in einer Lichterprozession 

mit dem Lehrerkollegium durch das Dorf zum Pfarrheim. Dort wurden 

alle von den Eltern der 4.Klasse mit Kuchen, Leberkässemmeln und 

original ungarischer Gulaschsuppe verköstigt.  

 

 

Vereine und Verbände 
 

 

Projekt Skipping Hearts:     

 

Am 29. Februar führte 

die Deutsche Herzstif-

tung das Projekt „Skip-

ping Hearts“ in der 4. 

Klasse der Grundschu-

le durch. Um Kinder 

wieder mehr zur Be-

wegung zu motivieren, 

hat die Deutsche 

Herzstiftung dieses 

Präventionsprojekt 

initiiert. Wer bereits 

von Kind an einen gesunden Lebensstil pflegt, verringert das Risiko, 

im Alter am Herzen zu erkranken. 

 

Zwei Schulstunden lang durften die Kinder diverse Seilsprünge und 

Tricks an verschieden langen Seilen allein, zu zweit oder in der Grup-

pe ausprobieren. Anschließend führten sie ihr Können ihren Eltern, 

Großeltern, Lehrerin und allen Schülern vor. Kondition ist in der Klas-

se vorhanden, das hat man gesehen!  

 

 

 

 

 



13 

Vereine und Verbände 
 

 

Kindergarten St. Vitus Gammelsdorf 

 

Pyjama-Fasching im Kindergarten St. Vitus 

 

Alles andere als Verschlafen hatten die Kinder im Gammelsdorfer 

Kindergarten St. Vitus. Dort wurde am Freitag vor den Ferien or-

dentlich Fasching gefeiert. Die Kinder und Erzieher waren mit Schlaf-

anzügen und Pyjamas verkleidet. Das amtierende Prinzenpaar, Prin-

zessin Beate I. und Prinz Hans V., fanden sich zum Fachingsendspurt 

ein. Vor dem traditionellen Prinzenwalzer hatte das Prinzenpaar für 

die Kinder eine kleine Rede vorbereitet. Zum Fliegerlied durften die 

Kleinen mit der Abordnung der Garde und des Elferrats tanzen. 
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Vereine und Verbände 
 

 

FVGG – Abteilung Fußball 

 

 
 

Die Fußballer der FVgg Gammelsdorf haben sich nach dem kurzen 

Fasching wieder intensiv auf die restlichen Partien der Fußball-

Kreisklassen-Saison 2015/16 vorbereitet. Auch wenn das Wetter nicht 

immer mitgespielt hat, konnte Trainer Erwin Pichlmeier viele seiner 

Kicker bei den Trainingseinheiten auf dem Gammelsdorfer Sportgelän-

de begrüßen. Mit einigen fußballbegeisterten Asylbewerbern tummelten 

sich manchmal rund 30 Kicker und mehr auf dem Trainingsplatz. 

 

Nach dem unglücklich verpassten Kreisliga-Aufstieg im vergangenen 

Sommer brauchten die Gammelsdorfer Fußballer zu Beginn der neu-

en Saison einige Zeit, bis sie wieder in die Erfolgsspur gefunden ha-

ben. Mittlerweile stehen sie wieder auf Rang vier, auf Schlagdistanz 

(zwei Punkte Rückstand) zum punktgleichen Spitzentrio TSV Nandl-

stadt, SC Kirchdorf und SpVgg Mauern. Gegen Kirchdorf kommt es 

dabei gleich in der ersten Partie nach der Winterpause zum Topspiel 

der Kreisklasse.  

 

Doch der Fokus der FVgg lag in der Winterpause nicht nur auf der 

laufenden Saison, auch für die kommende Spielzeit hat die Fußballab-

teilung  geplant  –  und  einen  richtigen Coup gelandet. So konnte die 
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Abteilungsführung mit Jürgen Deptalla, Erwin Pichlmeier und Markus 

Griete den Landesliga-Spitzenspieler der SpVgg Landshut, Ernst 

Kumpholz, als Spielertrainer für die Saison 2016/17 nach Gammels-

dorf lotsen. Die FVgg ist die erste Trainerstation des 29-jährigen De-

fensivspielers, der beim Landesligisten aus der Drei-Helmen-Stadt ein 

absoluter Leistungsträger ist. Viele fragten sich: Und den kann sich 

der Verein leisten? Doch Pichlmeier beruhigte: Die Verpflichtung sei 

erst nach dem Okay von Abteilungskassier Willi Wallhöfer erfolgt. Die 

Abteilungsleitung, die Spieler und auch der künftige Coach freuen sich 

auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit. 

 

Dass die Fußballer aus Gammelsdorf nicht nur gut kicken, sondern 

auch richtig feiern können, haben sie oftmals bewiesen. Am Samstag, 

16. Juli, organisieren sie wieder das Gartenfest der FVgg und hoffen 

auf zahlreichen Besuch aus der Gemeinde und Umgebung bei kühlen 

Getränken und bayerischen Schmankerln.   

 

 

FVGG – Abteilung Jugendfußball 

 

Termine 2016 
Die FVgg-Jugendfußballer sammeln wieder am 

SA 05. März  SA 03. September 

 SA 04. Juni  SA 26. November 

VIELEN DANK wie immer an alle, die uns wieder 
mit ihren Papierspenden unterstützen !!! 
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Achtung: Aufgrund der Möglichkeit kurzfristiger Terminverschiebun-

gen, bitten wir zusätzlich um Beachtung der Aushänge in allen Gam-

melsdorfer Geschäften. Vielen Dank ! 

 

 

FVGG – Abteilung Turnen 

 

Die neue Radl-Tour der Abt. Turnen ist bereits in Planung. 

Termin: Sonntag, der 19.Juni 2016 

 

Ziel: „Vilstal-Radweg" von Frontenhausen bis Aldersbach 

Für einen Besuch der Bayerische Landesausstellung „Bier in Bayern" 

bleibt genügend Zeit. 

 

Nähere Infos und Anmeldung unter Tel.: 9399889 (Pflügler) 

 

 

FVGG – Abteilung Narrhalla  
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Erfolgreicher Fasching 2016 für die Narrhalla 

 

Weit über die Gammelsdorfer Gemeindegrenzen hinaus zeigte die 

Narrhalla auch heuer wieder ihr Können. Mit Prinzessin Beate und 

Prinz Hans hatte die Narrhallaführung einmal mehr die richtige Wahl 

getroffen, denn voller Stolz regierten die Beiden den kurzen, aber sehr 

intensiven Fasching 2016. Die bezaubernde Prinzengarde durfte auch 

heuer auf keinem Faschingsball fehlen und sie zeigte, dass die Garde 

nicht aus dem Gammelsdorfer Fasching wegzudenken ist. Wer die 

Garde und das Prinzenpaar gesehen hatte und dachte, die Narrhalla 

hätte ihr Pulver schon verschossen, der irrte gewaltig: Die Showtanz-

gruppe setzte dem Programm der Narrhalla die Krone auf und brachte 

jeden Ballsaal zum Beben. Die Zuschauer staunten über waghalsige 

Hebefiguren und das tänzerische Können der Gruppe. 

 

Die Jugendgruppen der Narrhalla bilden die Grundlage für den Erfolg 

des Gammelsdorfer Faschings. Die Kindergarde und die Showkids 

zeigten einmal mehr wie Faschingsbegeistert die kleinen Tänzerinnen 

schon sind und mit wie viel Herzblut sie dabei sind. Der Gardemarsch 

und der Showtanz der Kids sorgten für Begeisterung bei den Ballgäs-

ten und den stolzen Eltern. Neben den Heimauftritten durfte der Narr-

halla-Nach  
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wuchs wieder auf 

vielen Auswärts-

auftritten zeigen, 

dass der Fa-

sching in Gam-

melsdorf bereits 

die Jüngsten be-

geistert. Die  

Young Revolution 

ergänzte das Pro-

gramm der Narr-

halla mit einem 

hervorragendem Showprogramm. Die Mädchen sind inzwischen in der 

Lage die große Narrhalla zu vertreten, wenn diese einmal aus termin-

lichen Gründen keine Zeit hat, zu einem Auswärtsball zu fahren. Die 

Young Revolution tanzen das ganze Jahr über, also auch außerhalb 

der Faschingszeit. Über Anfragen freut sich die Narrhalla. 

 

Die Heimbälle der Narrhalla sind mittlerweile fest in den Kalendern in 

der Umgebung verankert und finden großen Zuspruch. Egal ob Kin-

derball, Seniorenball oder Narrhallaball, immer kann sich die Narrhalla 

über eine riesige Besucherzahl freuen. In der Narrhallaballeinlage mit 

dem Thema „The Oscars“ waren 2016 zahlreiche Promis wie, Harald 

Glööckler, Arnold Schwarzenegger und Udo Lindenberg mit dabei. Sie 

waren Teil einer tollen Einlage, bei der mit Tanz, Gesang und Witz für 

jeden Ballbesucher etwas dabei war. 

 

2016 war ein erfolgreiches Jahr für den Gammelsdorfer Fasching, das 

mit dem Narrhallaskifahren im Stubai-Tal Ende Februar abgeschlos-

sen wurde. Zuvor absolvierten die großen und kleinen Narrhallesen 

zusammen über 50 Heim- und Auswärtsauftritte. Damit der Fasching 

2017 mindestens genauso erfolgreich wird, haben die Planungen 

bereits wieder begonnen. Zahlreich eingegangene Auftrittsanfragen 

aus Nah und Fern belegen, dass die Narrhalla weit bekannt ist und 

einen hervorragenden Ruf besitzt. Die Narrhallesen freuen sich natür-

lich sehr, wenn ihr, liebe Leser, die Narrhalla weiter empfehlt. 
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FVGG – Abteilung Tennis 

 

Nach der langen Winterpause steht endlich die neue Saison vor der 

Tür und alle Tennisbegeisterten warten schon sehnsüchtig auf die 

Platzeröffnung. Doch vorher steht am 8. April um 19:30 Uhr erst ein-

mal eine Mitgliederversammlung mit Neuwahlen auf dem Programm. 

Für alle Mitglieder bietet sich hier die Gelegenheit, über die Zusam-

mensetzung der Vorstandschaft und des Ausschusses für die kom-

menden zwei Jahre zu entscheiden. Sofern das Wetter mitspielt, ist 

der erste Arbeitseinsatz für den 9. April ab 9:00 Uhr am Tennisplatz 

geplant. Vom 8. Mai bis 10. Juni dauert dann die neue Punktspielrun-

de, bei der sich unsere zwei Herrenmannschaften wieder mit Tennis-

begeisterten aus den Landkreisen Freising und Umgebung messen. 

Die Heimspiele starten an sieben Sonntagen jeweils ab 9:oo Uhr. 

 

Die Übersicht der wichtigsten Termine für die kommende Saison: 

 

8. April 19:30 Uhr Mitgliederversammlung mit Neuwahlen im  
Sportheim 
 

9. April 9:00 Uhr Arbeitseinsatz am Tennisplatz 
 
24. Juni 19:00 Uhr Sonnwendfeier für Mitglieder am Tennisplatz 
 
16. Juli  14:00 Uhr Doppelmeisterschaft 
 
6. August Fußballtennisturnier mit anschließendem 

Sommerfest am Tennisplatz für Jedermann 
 
7. August 9:00 Uhr Arbeitseinsatz am Tennisplatz 
 
August Ferienspiele (genauer Termin steht noch nicht 

fest) 
 
September Jugendmeisterschaft (genauer Termin steht 

noch nicht fest) 
 
29. Oktober 9:00 Uhr Arbeitseinsatz am Tennisplatz 
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Die Tennisabteilung wünscht allen Sportlern eine verletzungsfreie 

Saison! 

 

 

FVGG – Abteilung Tennis Jugend 

 

Auch bei der Tennisjugend steht der Start ins Freie kurz bevor. Mo-

mentan werden die Gruppen für das Sommertraining zusammenge-

stellt. Sollte jemand Interesse am Jugendtraining haben, bitte bei Ju-

gendwart Markus Riedl unter 08766/9107 melden. 

 

 

Landfrauen 
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Theatergruppe Priel 
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Feuerwehr Enghausen-Priel 

 

 

Radio-Arabella-Party steigt in Priel 

 

Priel - Die Feuerwehr Enghausen-Priel hat die Vereinsparty von 

Radio Arabella gewonnen. 

Die Freude über den Gewinn der Arabella Party war Sebastian Pauli, 

Kommandant der Feuerwehr Enghausen-Priel, anzumerken: Gegen 

den FC Moosburg und den Burschenverein Seeshaupt hatte sich die 

im Jahr 1868 gegründete Ortswehr mit aktuell 45 aktiven und 26 pas-

siven Mitgliedern durchgesetzt. „Wir freuen uns riesig“, sagte Pauli im 

FT-Gespräch und gibt zu: „Uns hat das Ergebnis schon überrascht.“ 

Denn größenmäßig sei Moosburg gegenüber Gammelsdorf und der 

FCM im Vergleich zur Feuerwehr Priel deutlich überlegen. Umso grö-

ßer sei die Freude, „dass wir so stark punkten konnten“, sagte Pauli 

und fügte mit einem Augenzwinkern den möglichen Grund hinzu: 

„Vielleicht, weil wir die Coolsten sind“. Am 20. August wollen die Flori-

ansjünger „den Dorfplatz zum Beben bringen und die Einwohnerzahl 

für einen Abend verdreifachen“, heißt es in der Bewerbung um die 

Party. Mit Moderator DJ Wetterhuber von Radio Arabella wird es der 

Feuerwehr bestimmt gelingen, „den Dorfplatz in Enghausen-Priel zur 

angesagten Party-Location“ zu machen. 

Mit ihrer Bewerbung für das Arabella-Event haben sich die Prieler 

Floriansjünger nicht nur eine tolle Party mit DJ Wetterhuber inklusive 

Technikausstattung, Werbespots und Co. gesichert, sondern auch 

kräftig Werbung in eigener Sache gemacht. Vor allem mit dem witzi-

gen Bewerbungsvideo konnten die Männer um Vorsitzenden und 

„Drahtzieher“ Josef Weinzierl 

punkten. Sein Appell: „Weil wir 

normalerweise zu euch kommen, 

wenn die Hütte brennt, wäre es 

total cool, wenn wir eure Stim-

men kriegen würden“, sagte er. 

Quelle: Freisinger Tagblatt 
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Dies und Das 

 

Wilde Kräuterei 
Altes Wildkräuterwissen neu entdecken 

 

Wildkräuter begleiten uns auf Schritt und Tritt. Jeder sieht sie, doch 

wer kennt heute noch die Natur in ihrem Reichtum und in ihrer Vielfalt. 

Schauen Sie einfach herein in meine Wilde Kräuterei und begleiten 

Sie mich. Es gibt viel zu entdecken in Wald und Wiese. 

Das Bayerische Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz 

hat 2001 die Umweltbildungsaktion „Bayerntour Natur“ ins Leben ge-

rufen. Begeisterte Naturführer geben ihr Wissen in vielen verschiede-

nen Veranstaltungen gerne an Interessierte weiter, alleine 2015 ha-

ben bayernweit 78000 Personen daran teilgenommen. 

Auch ich biete in diesem Jahr bereits zum 3. Mal  in Folge Wildkräu-

terführungen bei Bayerntour Natur an. 

 

09. Juni  18.00 Uhr  „Hollerblüh und Lindenduft“ 

23. Juni  18.00 Uhr  „Wilde Kräuter um Johanni“ 

13. Juli  18.00 Uhr    „Sommersonne – Blütenwonne“ 

17. Sept.  14.00 Uhr    „Wilde Früchte im Herbst“ 

 

Interessierte sind herzlich willkommen 

Bitte melden Sie sich telefonisch oder per E-mail zu den Terminen an. 

Weitere Veranstaltungen werden in der Zeitung und als Aushang in 

den Geschäften bekannt gegeben. 

 

Das Veranstaltungsmagazin 2016 von Bayern Tour Natur ist u. a. in 

den Sparkassen erhältlich 

 

Theresia Pflügler 

Zert. Kräuterpädagogin BNE 

Häringschwaig 1 

85408  Gammelsdorf 

08766/9399889 

e-mail: wilde-kraeuterei@t-online.de 
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27.03.16 Theateraufführung der Theatergruppe Priel 

Gasthaus „Zum Soller“ in Hörgertshausen 19:30 Uhr 

28.03.16 Theateraufführung der Theatergruppe Priel 

Gasthaus „Zum Soller“ in Hörgertshausen 17:00 Uhr 

01.04.16 Theateraufführung der Theatergruppe Priel 

Gasthaus „Zum Soller“ in Hörgertshausen 19:30 Uhr 

02.04.16 Theateraufführung der Theatergruppe Priel 

Gasthaus „Zum Soller“ in Hörgertshausen 19:30 Uhr 

02.04.16 Mitgliederversammlung mit Neuwahlen Abteilung 
Narrhalla, Sportheim Gammelsdorf 20:00 Uhr 

06.04.16 Mitgliederversammlung mit Neuwahlen Abteilung 
Tanzsport, Sportheim Gammelsdorf 20:30 Uhr 

07.04.16 Mitgliederversammlung mit Neuwahlen Abteilung 
Fußball, Sportheim Gammelsdorf 20:30 Uhr 

08.04.16 Theateraufführung der Theatergruppe Priel 

Gasthaus „Zum Soller“ in Hörgertshausen 19:30 Uhr 

08.04.16 Mitgliederversammlung mit Neuwahlen Abteilung 
Tennis, Sportheim Gammelsdorf 19:30 Uhr 

09.04.16 Theateraufführung der Theatergruppe Priel 

Gasthaus „Zum Soller“ in Hörgertshausen 19:30 Uhr 

14.04.16 Bürgerversammlung der Gemeinde Gammelsdorf, 
Gasthaus Pichlmeier 19:30 Uhr 

16.04.16 Mitgliederversammlung der FVGG Gammelsdorf, 
Sportheim Gammelsdorf 20:00 Uhr 

17.04.16 Erstkommunion, Gammelsdorf 10:00 Uhr 

17.04.16 Dankandacht, Gammelsdorf 18:00 Uhr 

01.05.16 Maindacht mit anschl. Maibaumfest, Priel 13:00 Uhr 

13.05.16 Feuerwehrfest FFW Gammelsdorf, Feuerwehrhaus 
Gammelsdorf 18:00 Uhr 

22.05.16 Fronleichnamsprozession, Priel 10:00 Uhr 

24.05.16 Maiandacht der Landfrauen mit der Gruppe „Da 
Capo“, Grotte Gammelsdorf 19:00 Uhr 

29.05.16 Fronleichnamsprozession, Gammelsdorf 09:00 Uhr 

02.06.16 Firmung, Gammelsdorf 09:30 Uhr 

12.06.16 Einweihung Kirchenmuseum, im Anschluss an den 
Sonntagsgottesdienst 10:00 Uhr 

24.06.16 Sommerfest des Pfarrkindergarten, Gammelsdorf 
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